
¨ SPORT LOKAL Donnerstag, 17. Oktober 2019

EDEKA Handelsgesellschaft Rhein-Ruhr mbH, Chemnitzer Str. 24, 47441 Moers. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko.42. Woche: 17.10. - 19.10.2019 EDEKA Handelsgesellschaft Rhein-Ruhr mbH, Chemnitzer Str. 24, 47441 Moers. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Artikel ohne Deko.

ohne Deko

SUPERKNÜLLERSUPERKNÜLLER

1
SUPERKNÜLLERSUPERKNÜLLER

1 11
SUPERKNÜLLERSUPERKNÜLLER

2
SUPERKNÜLLERSUPERKNÜLLER

2 99 SUPERKNÜLLERSUPERKNÜLLER

0
SUPERKNÜLLERSUPERKNÜLLER

0 79

3-TAGE-PREIS3-TAGE-PREIS

1
3-TAGE-PREIS3-TAGE-PREIS

1 99

PEPSI* oder 
SCHWIP SCHWAP*

und weitere Sorten (*koffeinhaltig),
 je 1,5 l Flasche (1 l = € 0.39) 

zzgl. € 0.25 Pfand zzgl. € 0.25 Pfand 

LANDLIEBE
 KONFITÜRE oder FRUCHTCREME

versch. Sorten, je 200 g Glas (100 g = € 0.50)  

PHILADELPHIA FRISCHKÄSE
versch. Sorten, je 100 g - 200 g 
Becher / Packung (100 g = ab € 0.43)  
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ARLA SKYR oder BIO NUR
versch. Sorten, je 150 g Becher (100 g = € 0.39)  versch. Sorten, je 150 g Becher (100 g = € 0.39)  
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59 FUNNY-FRISCH 
CHIPSFRISCH UNGARISCH

250 g + 40 g = 290 g Beutel (1 kg = € 5.14)   = 290 g Beutel (1 kg = € 5.14)  

DE BEUKELAER PRINZEN ROLLE
Kakao oder Vollkorn, je 400 g / 352 g 
Packung (1 kg = € 2.78 / € 3.15)  
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Frische 
HÄHNCHENSCHNITZELHÄHNCHENSCHNITZELHÄHNCHENSCHNITZELHÄHNCHENSCHNITZEL
ideal zum Kurzbraten, 1 kg   ideal zum Kurzbraten, 1 kg   ideal zum Kurzbraten, 1 kg   
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Unsere Besten

Angebote

IGLO RAHM-SPINAT, BLATT- 
SPINAT, WÜRZ-SPINAT oder 
BLUBB STICKS
tiefgefroren,  
je 284 g - 800 g Packung  
(1 kg = ab € 1.25)  

KASSELER LACHSBRATEN
ohne Knochen, mild gesalzen und  
goldgelb geräuchert, 1 kg   
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SPINAT, WÜRZ-SPINAT

je 284 g - 800 g Packung je 284 g - 800 g Packung 
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Chile
KIWIS

gold, Klasse I, 500 g Schale  
(1 kg = € 3.98)  

GriechenlandGriechenland
TAFELTRAUBEN
hell, kernlos, Klasse I, 1 kg   

NiederlandeNiederlandeNiederlandeNiederlandeNiederlandeNiederlandeNiederlandeNiederlandeNiederlandeNiederlande
PAPRIKAPAPRIKA
rot, Klasse I, 500 g Packung (1 kg = € 1.58)  rot, Klasse I, 500 g Packung (1 kg = € 1.58)  

Portugal/Spanienanien
HIMBEEREN
Klasse I, je 125 g Schale (100 g = € 0.89)  Klasse I, je 125 g Schale (100 g = € 0.89)  

Peru
HEIDELBEERENHEIDELBEEREN
Klasse I oderKlasse I oder

Frischer 
SCHWEINERÜCKENBRATENSCHWEINERÜCKENBRATENSCHWEINERÜCKENBRATEN
ohne Knochen, besonders zart und mager, 1 kg   ohne Knochen, besonders zart und mager, 1 kg   ohne Knochen, besonders zart und mager, 1 kg   ohne Knochen, besonders zart und mager, 1 kg   ohne Knochen, besonders zart und mager, 1 kg   ohne Knochen, besonders zart und mager, 1 kg   

Zarte ROULADENROULADEN
aus den Kernstücken der Keule geschnitten, aus den Kernstücken der Keule geschnitten, 

Karakayas Auftrag hei§t Aufstieg
FUSSBALL IG Bšnen will einen vernŸnftigen Unterbau fŸr das Landesliga-Team schaffen

VON MARKUS LIESEGANG

Bšnen Ð Zehn Spiele, zehn Sie-
ge. Fast f�nfmal trafen die
St�rmer der IG B�nen pro
Spiel — Torverh�ltnis 47:1.
Die Rede ist nicht vom Lan-
desligisten, sondern von des-
sen Reserve, nach beeindru-
ckendem Saisonstart Tabel-
lenf�hrer der Kreisliga C,
Staffel 1.

Eine Momentaufnahme
soll der Erfolg nicht sein. Zu-
f�llig ist er ebensowenig:
ªWir wollen die Zweite sport-
lich an die erste Mannschaft
ann�hernÒ, erkl�rt Neutrai-
ner B�lent Karakaya. Das ist
nicht nur vom Spielsystem
her so gemeint. Die B�nener
Reserve hat ganz klar den
Auftrag, aufzusteigen. Dabei
soll die n�chste Spielklasse,
die Kreisliga B, nicht die End-
station sein.

Der 43-J�hrige Hammer an
der Seitenlinie steht f�r Dis-
ziplin. Nicht nur allerdings.
Erst seit drei Monaten im
Amt, formte er eine Mann-
schaft. ªEs passt sportlich wie
menschlichÒ, sagt er zur
runderneuerten Zweiten.
Ordnung und Struktur seien

ihm wichtig, sagt der fr�here
Mittelfeldspieler beim TuS
Wiescherh�fen und der Ham-
mer SpVg. Die fr�here ªThe-
kenmannschaftÒ der B�nener
soll sich zu einer U23 wan-
deln.

Das scheint zu funktionie-
ren. ªDer IG-Vorsitzende Ke-
mal Cakir hat gro§e Ziele. Da-
zu geh�rt ein Top-Unterbau
f�r die erste MannschaftÒ, er-
kl�rt Karakaya. Gesucht, ge-
funden: Der neue IG-Coach
hat einen guten Ruf, baute als
Spielertrainer eine dritte
Mannschaft in Wiescherh�-
fen auf und f�hrte diese von
der Kreisliga C direkt in die
erste Kreisklasse. 2011 wech-
selte er zur R�ckrunde zum
A-Ligisten TIU R�nthe, da-
mals Tabellenletzter. Er rette-
te die Bergkamener. Der ehr-
geizige ªFeuerwehrmannÒ
verfehlte aber das hehre Ziel,
oben mitzuspielen zu wollen
und kehrte dem Verein in der
Saison 13/14 zun�chst den
R�cken. Zum Comeback in
R�nthe kam es dann 2017.

ªDas Konzept von Cakir hat
mich angesprochenÒ, sagt Ka-
rakaya zu seinem aktuellen
Engagement an der Bachstra-

§e. ªEr meinte: B�lent kann
das umsetzen.Ò Dem Zufall
wollte der aber nichts �ber-
lassen: F�r den Neustart der
IG suchte Karakaya sich den
Grundstock der Mannschaft
zusammen. Von 30 Spielern,
die die Vorbereitung mit-
machten, sind 20 geblieben.

ªAu§erdem soll das Team ja
auch die Spieler der ersten
Mannschaft aufnehmen, die
Trainingsr�ckstand haben,
wenig Einsatzzeiten in der
Landesliga bekommen oder
aus Verletzungen zur�ckkeh-
ren.Ò Dauerhaft in der Zwei-
ten spielen Tamer Saglam

und Yasin Tirgil, der mit
zw�lf Treffern gemeinsam
mit Adem Kesici (SG Isen-
beck) die Torsch�tzenliste
der Liga anf�hrt. Zum Einsatz
kamen aber auch schon B�-
nyamin Uysal, Miguel Dotor-
Ledo, Samet Aky�z, Ercan
Taymaz, Muhammed Bulut,
Youssef Bouaid, Wyndal Med-
jignia und Adem Cabuk, die
allesamt zum Stammperso-
nal der Landesligamann-
schaft geh�ren. ªWer bei uns
aufgestellt wird, bestimmt
Ferhat CerciÒ, sagt Karakaya.
Die Entscheidung falle am
Freitag direkt vor dem Spiel-
tag. Degradiert f�hle sich nie-
mand. Es werde offen kom-
muniziert, ªes ist alles ganz
professionell aufgezogen bei
der IG, die Spieler der Ersten
sollen in einer Art Vorbild-
Funktion bei uns agieren.Ò
Au§erdem sei das Ziel der
Mannschaft klar definiert. Es
lautet: Meisterschaft. ªUnd
diesem Ziel sollte sich jeder
unterordnen.Ò

Noch ein wenig Statistik:
Den h�chsten Sieg fuhren die
B�nener mit einem 9:0 beim
Tabellen-Vierten SG Bockum-
H�vel ein. Im Spiel bei BV 09

Hamm IV verschoss die IG
vier Strafst�§e. Das einzige
Gegentor kassierte die B�ne-
ner Reserve im vergangenen
Saisonspiel. Daniel Pilawa
traf f�r SVE Heessen III. Am
Sonntag gastiert die IG beim
SV Stockum II (13 Uhr). Die
Spiele bei den Mitfavoriten
folgen bei Maroc Hamm am
3. November, bei der SG Isen-
beck am 17. des Monats.

Hat klare Vorstellung:  BŸlent Karakaya, der Trainer der
reserve der IG Bšnen. FOTO: THIEMANN

Viele helfende HŠnde
KARTHarder mit Pannen bei Gastrennen

zeug wieder zum Laufen. Da-
ven Harder musste als Letzter
auf die Strecke gehen. Vor
dem zweiten Rennen such-
ten die Harders wieder lange
nach dem Fehler. Sohn Da-
ven startete sogar erst kurz
bevor die Konkurrenz die ers-
te Runde beendet hatte. Mit
einem famosen Lauf schob er
sich bis auf Rang zwei vor.

Am zweiten Tag wollte der
B�nener ein x-Senior-Kart
mit mehr PS ausprobieren.
Im ersten Training ber�hrte
er mehrmals die Reifenw�n-
de, bei einer Touchierung im
zweiten Training ging der
Motor aus. Im ersten Rennen
blieb das Fahrzeug in der Auf-
w�rmrunde stehen, im zwei-
ten sorgte ein technisches
Problem daf�r, dass der zwei-
te Platz wieder weg war.
Trotz der Pannen zeigte sich
Harder von dem Ausflug be-
geistert. WA

Hagen Ð Kurz vor dem Bun-
desentscheid in seiner
Stamm-Kartserie in Oschers-
leben hat sich der B�nener
Nachwuchsfahrer Daven Har-
der entschieden, beim
Youngster Cup in Hagen als
Gaststarter teilzunehmen. Er
fuhr in der x30-Junior-Klasse
mit, hatte aber lange Zeit mit
technischen Problemen zu
k�mpfen.

Die drei freien Trainings-
einheiten sowie das Qualify-
ing gingen gut zun�chst �ber
die B�hne. Der B�nener er-
gatterte Rang zwei. Doch
zehn Minuten vor dem Start
sprang der Motor nicht an.
Als die Harder-Familie schon
aufgegeben wollte, weil sie
den Fehler nicht fand, kamen
andere Fahrer und Besucher
zur Hilfe. Mit gemeinsamer
Kraft und sogar der Unter-
st�tzung des Chefs der Kart-
bahn bekamen alle das Fahr-

Jan-Philipp Struck
deutscher Vize-Trailmeister

Arnsberg Ð Mit dem Vize-
Meister-Titel in der Tasche
kehrte Jan-Philipp Struck
von den Deutschen Meister-
schaften im Traillauf zu-
r�ck. In Arnsberg fand ein
24-Stunden-Trail statt, bei
dem es auf die bew�ltigte
Distanz ankommt. Der Lauf-
freund aus B�nen schaffte
36 Runden beziehungswei-
se 147,96 Kilometer sowie
insgesamt 4680 H�henme-
ter. ªIch bin eigentlich ohne
Ambitionen dahingefahren.
Ich hatte einfach nur Bock,
da zu laufenÒ, sagte der 27-
J�hrige, der 2018 schon
Zweiter seiner Altersklasse
geworden war.

Diesmal ging er mit 330
Kilometern, die er im Vor-
feld gelaufen war, in den
Beinen in diese Veranstal-
tung. Der Startschuss der
DM fiel um 12 Uhr. Gelau-
fen wurde eine 4,1 km lange
Runde, die mit 130 H�hen-
metern gespickt war und
�ber Stock und Stein f�hrte.
Das Rennen im Arnsberger
Wald bezeichnete Struck als
krass: ªDie Strecke geht
zwei Kilometer fast nur
hoch und dann zwei Kilo-
meter fast nur runter.Ò Vor-
her machten die etwa 200
Teilnehmer noch ein biss-
chen Party. ªBevor nicht alle
zu ÔI like to move itÕ abge-
hen, geht es nicht losÒ, er-
z�hlte Struck von den Ei-
genheiten der gro§en Ultra-
familie.

Zum Laufen kommt der
Kampf mit dem inneren
Schweinehund. ªIch wollte
diesmal nicht schlafenÒ, er-
z�hlte der B�nener, der sich
lediglich nach 72 und 102
Kilometern in seinen mitge-
brachten Pavillon auf einen
Stuhl setzte und seine Beine
und F�§e massierte. Dabei
kam ihm seine Erfahrung
aus vielen 24-Stunden-Ren-
nen zu Gute. Acht Liter Fl�s-
sigkeit, Wechselkleidung
sowie Salziges und S�§es
zum Essen hatte Struck mit-
gebracht. Die Vorbereitung
hat sich gelohnt: Struck lief
�ber 20 Kilometer mehr als
vor einem Jahr.

Struck hielt von Anfang
an den Kontakt zur Spitze.
Nach viereinhalb Stunden
lag er auf Rang acht. An-
schlie§end arbeitete er sich
weiter nach vorne. Die L�u-
fer au§erhalb der Top F�nf
h�tten allerdings keinen
�berblick �ber ihre aktuelle
Platzierung, weil diese nicht
gezeigt werde, erkl�rte er.
Nach rund neun Stunden
h�tte der Moderator dann
gesagt, der B�nener sei an
dritter Stelle. ªDa bin ich
hellh�rig geworden und ha-
be die Platzierung vertei-
digtÒ, so Struck. Nach 18
Stunden, also am fr�hen
Morgen, stieg der Zweitplat-
zierte aus. ªDas habe ich
erst gar nicht gemerkt, aber
dann kamen bei ihm keine
Runden mehr dazuÒ, so
Struck, der irgendwann vor-
beizog.

F�r einen Sieg kam der
Lauffreund allerdings nicht
in Frage. Der Erste schaffte
stolze sechs Runden mehr
als den B�nener. Die Strapa-
zen hat er nach eigener Aus-
sage ganz gut �berstanden.
Nur am Abend wartete eine
besondere Herausforde-
rung. Strucks Mutter feierte
ihren 60. Geburtstag. ªDa
hat der K�rper gestreikt. Ich
hing mehr am EssentischÒ,
so der Sohn. WA

Nach 24 Stunden
deutscher
Vize-Meister

MatthŠus Strzalka: Zehn
Siege in zwšlf Duellen
RINGEN TuS-Athleten beim KSV Werries

tion sehr zu W�nschen �brig
l�sstÒ, so der Heimtrainer.

Ausgeglichen ist bisher Ste-
phan Schwark (66 kg) unter-
wegs. Drei Siegen stehen drei
Niederlagen gegen�ber.
ªWenn er seine guten Trai-
ningseindr�cke mal am
Kampftag zeigt, wird ihm das
noch einen Schub gebenÒ, so
Strzalka.

Fabian Kos verletzte sich
zum Ligastart, machte nur
die letzten beiden K�mpfe
der Hinrunde mit. Der 75-Ki-
lo-Mann verlor dreimal.

Devid Stabel (57 kg) fehle
momentan das Interesse oder
die Motivation. Vielleicht ver-
st�ndlich, da seine Gewichts-
klasse selten besetzt ist.
Trotzdem ist das Trainerteam
sauer, da Stabel in den letz-
ten beiden Hinrundenk�mp-
fen fehlte, gegen G�tersloh
und Marten aber kampflos
gepunktet h�tte. Gegen die
Dortmunder h�tten die Ham-
mer somit gewonnen. ªDas
Zusammengehen mit Wer-
ries passt. Wir erg�nzen uns
gut. Ein Platz unter den ers-
ten Drei ist drinÒ, sagt Strzal-
ka. Der erste Heimkampf der
R�ckrunde ist am 19. Okto-
ber gegen Kirchlinde. ml

Bšnen Ð Eine recht positive
Zwischenbilanz zieht TuS-
Ringertrainer Sebastian
Strzalka mit Blick auf die Ko-
operation mit dem KSV Wer-
ries. Sechs B�nener waren an
drei Siegen und eben so vie-
len Niederlagen in der Be-
zirksliga beteiligt. Werries
belegt nach der H�lfte der
Saison Platz vier.

Eine starke Bilanz weist
Trainersohn Matth�us Strzal-
ka auf. Er kommt nach zw�lf
Eins�tzen auf zehn Siege bei
zwei Niederlagen. Seine 40
Punkte in der Gewichtsklasse
bis 61 kg sind ebenfalls Best-
wert der Mannschaft.

Vier Siege in vier K�mpfen
weist zudem Schwergewicht
Fehmi G�ney auf. ªIch denke,
mit dieser Leistung wird er
keinen Kampf verlierenÒ,
mutma§t Strzalka. G�ney
kommt nicht in jedem
Kampf zum Einsatz, weil er
arbeiten muss und Werries in
seiner Gewichtsklasse bis 130
kg gut besetzt ist.

Marvin Manz (86 kg), eben-
falls wegen seiner Kampfrich-
tert�tigkeit nur Teilzeitrin-
ger, holte bei sieben Eins�t-
zen sechs Siege. ªWobei man
sagen muss, dass seine Kondi-

Turbulenzen

Der SV Stockum IIist ein we-
nig in Turbulenzen geraten.
Neutrainer Jamal Ayaou hat
den Verein mit einigen Spie-
lern schon wieder verlassen.
Abdelfittah Bhihi betreut das
Team als Spielertrainer. Zum
letzten Meisterschaftsspiel
bei der  SG Isenbeck Hamm tra-
ten die Werner nicht an. SVS-
GeschŠftsfŸhrer Yassine Najih
verspricht, dass gegen den
verlustpunktfreien Spitzen-
reiter IG Bšnen II auf jeden
Fall ein Team auf den Platz
stehen soll, zumal die erste
Mannschaft am Sonntag
spielfrei ist. ml
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